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Welt:Bürger gefragt! 
 

Entwicklungspolitischer Dialog 
der Landesregierung 

 

 

Bericht von der 2. Sitzung des Fachbeirats 

am 27.03.2012 im Neuen Schloss Stuttgart 

 

 

Teilnehmende: Claudia Duppel (DEAB), Nicole Kimmel (SEZ), Uwe Kleinert (Werkstatt 

Ökonomie), Alexander Kreher (Stadt Stuttgart), Peter Scherhans (Ev. 

Landeskirche in Baden), Doris Thurau (GIZ), Dr. Stefan Wilhelmy 

(Engagement Global). 

Entschuldigt:  Monsignore Dr. Bernd Kaut (Katholisches Büro Stuttgart), Tobias Seiberlich 

(GIZ), vertreten durch Doris Thurau. 

Vertreter des Staatsministeriums: Dr. Christoph Grammer 

Moderation:  Dr. Regina Fein, Dr. Dieter Heidtmann (Evangelische Akademie Bad Boll). 

 

 

Stand des Dialogprozesses 

Der Entwicklungspolitische Dialog „Welt:Bürger gefragt!“ trifft auf ein breites Interesse. Die 

täglich eingehenden Anmeldungen zur Auftaktveranstaltung am 14.04. zeigen dies. Die 

Planungen für die Bürgerkonferenzen und Themengespräche sind inzwischen fortgeschritten. Bei 

den Bürgerkonferenzen in Ulm und Freiburg wird jeweils die Stadt, vertreten durch den 

Oberbürgermeister, beteiligt sein. Die Fachbeiräte berichten vom Stand ihrer 

Multiplikatorenarbeit und den positiven Rückmeldungen. Es besteht noch Bedarf an einer 

genaueren Erläuterung des Beteiligungsprozesses. Die Evangelische Akademie Bad Boll wird ein 

erklärendes Dokument für die Website erstellen.  

 

 

Beteiligung von Verbänden und Organisationen 

Der Fachbeirat diskutiert die Ergebnisse der Verbändekonferenz, die am Vormittag der Sitzung 

stattgefunden hat und an der die Fachbeiräte teilgenommen haben. Das große Interesse der 

Verbände und Organisationen aus Wirtschaft, Arbeitswelt, Religion und Zivilgesellschaft ist 

erfreulich (von 120 eingeladenen Verbänden waren über 70 Verbände mit knapp 90 

Teilnehmenden anwesend). Durch den Austausch im Rahmen des Dialogprozesses können neue 

Vernetzungen erzielt und Kenntnisse über die Vielfalt in den eigenen Reihen gewonnen werden. 
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Dadurch werden die Themen der Entwicklungszusammenarbeit in der Breite der Gesellschaft 

gestärkt. Bereiche der Zivilgesellschaft, die bisher kaum oder gar nicht mit diesen Themen befasst 

sind, sollen im Laufe des Prozesses weiterhin dafür gewonnen und einbezogen werden. 

 

 

Themenschwerpunkte des Dialogprozesses 

Ziel des Dialoges ist die Neufassung der entwicklungspolitischen Leitlinien des Landes. Dazu 

werden vom Fachbeirat aus den Bürgerkonferenzen, den Themengesprächen und den 

Rückmeldungen der Verbände die Eingaben gesammelt, sortiert und zusammengeführt. Um 

diesen Prozess vorzubereiten, diskutiert der Fachbeirat die mögliche Struktur des 

Schlussdokumentes.  

 

Die Vorschläge zu den Grundsätzen der entwicklungspolitischen Arbeit des Landes könnten dem 

Dokument vorangestellt werden, z. B. Prinzipien wie Subsidiarität, Partizipation und Teilhabe, 

Kohärenz oder Bildung für nachhaltige Entwicklung. Die unterschiedlichen Aufgaben der 

Akteure müssen in den Blick genommen werden: neben dem Land die EU und der Bund, die 

Zivilgesellschaft. Themenfelder sind zu identifizieren. Der Fachbeirat wird auf der Grundlage der 

Ergebnisse aus den Bürgerkonferenzen und Themengesprächen diese Gliederung weiter 

entwickeln. 

 

 

Vorbereitung der Expertenkonferenz am 14.-15.05.2012 in Bad Boll 

Ziel der Expertenkonferenz ist die Einbindung von Fachleuten aus Politik, Partnerschaftsarbeit, 

Fairem Handel und Beschaffung sowie Wirtschaft, Kultur und Zivilgesellschaft. Durch eine 

zweitägige Klausur an der Evangelischen Akademie Bad Boll sollen die bereits erarbeiteten 

Themenfelder der Entwicklungspolitik des Landes vertieft und für die Einarbeitung der 

Ergebnisse der Bürgerkonferenzen aufbereitet werden. Fragen dabei sind: Was sollen die 

Schwerpunkte der EZ des Landes sein? Wo muss etwas geschehen, wo sind Veränderungen 

nötig? Wo liegen Chancen? Unter der Koordination der Ev. Akademie Bad Boll, vertreten durch 

Dr. Regina Fein und Dr. Dieter Heidtmann, plant und organisiert der Fachbeirat diese Konferenz 

und macht Vorschläge für Themenschwerpunkte und beteiligte Referenten. 
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Auftakt auf der Messe Fair Handeln am Samstag, 14.04.2012 von 10.30 bis 14.00 Uhr 

Die Auftaktveranstaltung findet im Rahmen der Messe FAIR HANDELN im ICS 

(Internationales Congresscenter Stuttgart) in Halle C7 statt. Die Teilnahme an der Veranstaltung 

ist kostenlos. Mit der Teilnahme an der Auftaktveranstaltung erhalten die Teilnehmenden einen 

kostenlosen Eintritt zur Messe FAIR HANDELN und den gleichzeitig stattfindenden 

Frühjahrsmessen am Veranstaltungstag. Eine verbindliche Anmeldung ist bis spätestens 

Dienstag, 11. April 2012 erforderlich.  

 

Online-Anmeldung: 

http://www.ev-akademie-boll.de/weltbuerger-gefragt  

 

Nächste Sitzung des Fachbeirats 

Am 15.05.2012 um 14:00 Uhr im Anschluss an die Expertenkonferenz in der Evangelischen 

Akademie Bad Boll. 

 

Kontakt 

Evangelische Akademie Bad Boll 

Dr. Regina Fein und Dr. Dieter Heidtmann 

Sekretariat: Susanne Heinzmann 

Tel.: 07164-79-212 

Fax: 07164-79-5212 

weltbuerger@ev-akademie-boll.de  

 


